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Steuerberater-Brancheninfo 2006


JA – 66.00.0 Versicherungen

Die Lage der Branche und die Erwartungen für 2006

Die Lage der Branche und die Erwartungen für 2006 stellen sich nach der Einschätzung des Gesamtverbands der Deutschen Versicherungswirtschaft – GDV wie folgt dar:

(Quelle: IW-Verbandsumfrage zum Jahreswechsel 2005/2006, www.iwkoeln.de, Pressedienst Nr. 51 v. 28.12.2005)

Allgemeine Stimmungslage in den Unternehmen des Wirtschaftszweigs:

· genauso wie zum Wechsel 2004/2005

Erläuterung

Trotz vielfältiger Herausforderungen – nicht zuletzt durch strukturelle Veränderungen im politischen und rechtlichen Umfeld – erscheint die allgemeine Stimmungslage in den Unternehmen der deutschen Versicherungswirtschaft weiterhin relativ stabil. Eine zurückhaltende Einschätzung der aktuellen Geschäftslage geht dabei angesichts des weiter wachsenden Bedarfs an eigenverantwortlicher Vorsorge mit einer eher zuversichtlichen Einschätzung vor allem der mittel- und längerfristigen Aussichten der Branche einher.

Erwartete Produktions- bzw. preisbereinigte Umsatzergebnisse für das Jahr 2006 im Vergleich zum Vorjahr:

Produktion bzw. Umsatz werden:

· etwas niedriger liegen als 2005
Erläuterung

Angesichts der bis zuletzt schwachen Binnenkonjunktur und dem daraus resultierenden Mangel an gesamtwirtschaftlichen Impulsen für die Versicherungsnachfrage kann aus heutiger Sicht für 2006 für die Versicherungswirtschaft insgesamt nur mit einem nominalen Beitragswachstum von etwa 1/2 % gerechnet werden. Bei einer für 2006 prognostizierten Inflationsrate von 2 % würde dies ein leichtes reales Minus bedeuten. Erst bei einem Anziehen der Binnenkonjunktur wäre ab 2007 auch wieder mit einer verstärkten Versicherungsnachfrage zu rechnen.

Beurteilung der Investitionstätigkeit 2006 im Vergleich zu 2005:

· gleich viele Investitionen wie 2005

Erläuterung

Die Versicherungsunternehmen stellen als bedeutende Kapitalsammelstelle vor allem langfristige Finanzierungsmittel für Investitionen in anderen Wirtschaftsbereichen zur Verfügung. Eigene Investitionen tätigen die Versicherer nicht zuletzt für ihre Verwaltungsgebäude und deren Ausstattung (vor allem auch mit moderner Informations- und Kommunikationstechnologie).

Voraussichtliche Entwicklung der Zahl der Beschäftigten im Vergleich zum Vorjahr:
· weniger Beschäftigte als 2005

Erläuterung

Ausgehend von einem zu erwartenden schwachen Beitragswachstum im kommenden Jahr sowie des weiterhin hohen Wettbewerbdrucks in der Branche werden die Unternehmen weiter gezwungen sein, Kostensenkungs- und Umstrukturierungsmaßnahmen durchzuführen. Deshalb ist für das Jahr 2006 erneut mit einem leichten Rückgang der Beschäftigung in der Branche zu rechnen.
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